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Gott setzt ein Lebenszeichen:

 "Uns ist ein Kind geboren,
ein Sohn ist uns geschenkt."

Jes. 9,5
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Religiöse Angebote für die Advent- und Weihnachtszeit
Sonntag 08. 12. Maria Empfängnis 

8:30 Festmesse
10:00 Messe
19:00 Abendmesse

Dienstag 10. 12. Rorate
06:00 anschließend kleines Frühstück im Pfarrheim

Samstag 14. 12. Anbetungstag der Pfarre
8:00 Eröffnungsmesse mit Aussetzung des Allerheiligsten
8:45 Pfarrgemeinderat Beichtgelegenheiten:

10:00 Stille Anbetung 8:30-10:30 Pf. Padinger
11:00 Legio Mariens 10:30-12:00 Pf. Antesberger
13:00 Gebetskreis 14:00-15:30 Pf. Padinger
14:00 KMB 15:30-17:00 Pf. Antesberger
15:00 kfb
16:00 Messe

Sonntag 15. 12. KMB-Aktion "Sei so frei - Bruder in Not"
Sammlung bei allen Gottesdiensten

Donnerstag 19. 12. Versöhnungsfeier
19:30 anschl. Aussprachemöglichkeit

Dienstag 24. 12. Heiliger Abend
15:30 Kindermesse zum Hl. Abend 
23:00 Christmette

Mittwoch 25. 12. Christfest
8:30 Messe

10:00 Festmesse
19:00 Abendmesse

Donnerstag 26. 12. Fest des Hl. Stephanus
8:30 Messe

10:00 Wortgottesdienst

Dienstag 31. 12. Altjahrstag-Silvester
8:00 Messe

16:00 Jahresschlussandacht 

Mittwoch 01. 01. Neujahrstag
8:30 Messe

10:00 Messe
19:00 Festmesse

Samstag 04. 01. Vorabendmesse
19:30 anschl. nächtliche Anbetung

Montag 06. 01. Fest der Erscheinung des Herrn 
8:30 Messe

Einzug der Sternsinger
bei allen Gottesdiensten 

10:00 Messe
19:00 Abendmesse

Samstag 01. 02. Vorabendmesse
19:30 mit Kerzensegnung

Erlesene Kirchenmusik
zur Weihnachtszeit 

8. Dezember - 8.30 Uhr
♫  Mitgestaltung der Festmesse mit adventlichen 

Liedern
24. Dezember - 23:00 Uhr

♫ “Pastoralmesse in C“ für vierstimmigen Chor, 
Orgel und Orchester v. Ignaz Reimannn 
(1820-1885)

♫ “Transeamus“ v. Josef Schnabel (1767-1831)
♫ “Durch die stille Nacht“ v. Katherine Davis 

(1892-1980)
25. Dezember - 10:00 Uhr

♫ “Kleine Orgelsolomesse“ für vierstimmigen 
Chor, Soli, Orgel und Orchester von J. Haydn 
(1732-1809)

Diverse Einlagen:
♫ “Wohl mir, dass ich Jesus habe“ für Chor, Or-

gel und Orchester v. J. S. Bach (1695-1722)
♫ “Transeamus“ v. Schnabel (1767-1831)
♫ “Senora Dona Maria“, chilenisches Weih-

nachtslied
♫ “Weihnachtshymne“ v. Felix Mendelssohn 

Bartholdy (1809-1847)
1. Jänner - 19:00 Uhr

♫ “Deutsche Bauernmesse“ für vierstimmigen 
Chor, Orgel und Orchester v. Annette Thoma 
(1886-1974)

Bericht: Alfons Aigmüller, Chorleiter
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L E B E N S Z E I C H E N
Vor 51 Jahren wurde in Rom am 11. Oktober 

1962 das Zweite Vatikanische Konzil eröffnet, wel-
ches drei Jahre lang bis zum 8. Dezember 1965 
dauerte. Ziel des Konzils war es, den Blick auf das 
Wesen und Wirken der Kirche zu richten, zu er-
kennen, in welcher Zeit sie lebt und wozu sie da 
ist. Zum Jubiläum „50 Jahre 2. Vatikanisches Kon-
zil“ hat die Diözese Linz zu einem dreijährigen Diö-
zesanschwerpunkt aufgerufen. Anregungen aus 
dem Konzil sollen aufgegriffen und für unsere Zeit 
fruchtbar gemacht werden, neue Impulse gesetzt 
und in unsere Zeit hinein übersetzt werden. Ziel 
ist, den Platz und die Rolle der Kirche in unserer 
heutigen Welt und Gesellschaft wieder neu zu fi n-
den und zu defi nieren.

Acht Ausstellungen zu Lebenszeichen.
Bei diesen acht Ausstellungen sollen persönli-

che Lebenserfahrungen gesammelt und mitgeteilt 
werden. JUNG/ALT war das erste Begriffspaar in 
Perg, FRUST/FREUDE wird vom 13.3.-30.3.2014 
in Grieskirchen das Thema sein. Jeder und jede 
ist dazu eingeladen, einen Gegenstand zu dieser 
lebendigen Ausstellung zu bringen und eine Ge-
schichte dazu zu erzählen bzw. aufzuschreiben.

Mein Lebenszeichen: Ein Ministrantengewand
Nach der Erstkommunion wollte ich in der drit-

ten Klasse Volksschule unbedingt Ministrant wer-
den. Da ich der einzige „Neue“ war, hat mich der 
Pfarrer nicht genommen und mir gesagt, dass ich 
noch ein Jahr warten muss, bis mehrere anfangen, 
da er wegen eines Einzelnen keine Ministranten-
stunden halten kann. Ich weiß noch, wie ent-
täuscht ich darüber war. Umso mehr freute ich 
mich dann, als ich das erste Mal, etwas früher als 
versprochen, mit unserem Pfarrer und drei ande-
ren Ministranten zu einer Segnung auf eine Alm 

mitgehen durfte. Wir sind mit dem Sessellift hoch-
gefahren, mussten noch etwa eine Stunde gehen 
und haben dann mit Weihrauch und Weihwasser 
einen neuen Stall gesegnet. 

Diese Erfahrung ist mir kürzlich wieder in den 
Sinn gekommen, als bei unserer ersten Ministran-
tenstunde mit den neuen Minis „nur“ ein Kind ge-
kommen ist. Die neue Ministrantin erlebe ich als 
ähnlich entschlossen, wie ich es damals war. Sie 
will den Dienst machen, auch wenn sie alleine ist. 
Das fi nde ich mutig und ein wunderbares Lebens-
zeichen. Für mich steht diese Entschlossenheit 
des Mädchens als Beispiel dafür, dass wir zu dem 
stehen sollen, was uns wichtig ist. Selbst wenn ei-
ne anfängliche Enttäuschung vielleicht an der Ent-
scheidung rüttelt, ist es gut, zu seiner Entschei-
dung zu stehen. Motiviert durch diese Ministrantin 
hat sich nun noch eine zweite zum Ministrieren 
entschlossen.

JUNG/ALT – durch diese Begebenheit ist mir 
meine Kindheitserfahrung für mein jetziges Leben 
zum Zeichen geworden, dass ich auch heute noch 
zu dem stehen darf und soll, was mir wichtig und 
wertvoll ist.

Paul Neunhäuserer
Pastoralassistent in Peuerbach

Paul Neunhäuserer (links knieend) als Ministrant
bei einer Firmung in seiner Heimatgemeinde

Neustift im Stubaital
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„Es ist schön, solche Freunde zu haben, es 
ist schön, nicht allein zu sein!“. Dieses Zitat aus 
dem Jungscharlied trifft sehr gut auf die Grup-
pierungen katholische Jungschar, katholische 
Jugend und Pfarrgemeinderat zu, in denen ich 
mitarbeite. 

Bei der katholischen Jungschar habe ich 
beim Jungscharlager die Gemeinschaft wieder 
als Teil der Lagerleitung miterleben dürfen. Es ist 
immer wieder schön anzusehen, mit welcher 
Freude die Kinder und Gruppenleiter bei der Sa-
che sind. Für mich persönlich ist es ein großes 
Anliegen, den Kindern den Glauben und die da-
mit verbundene Gemeinschaft erlebbar zu ma-
chen und sie für die Mitarbeit in der Pfarre zu 
begeistern, sei es bei der Jungschar oder später 
dann bei der Jugend.

Durch meine 3-jährige hauptamtliche Tätig-
keit als Jugendleiterin bei der Katholischen 
Jugend Oberösterreich  hatte ich die Möglich-
keit, in anderen Pfarren im Pfarrleben mitzuar-
beiten. Ich konnte bzw. kann die gesammelten 
Erfahrungen bei uns in der Pfarre einbringen 
und umsetzen, sei es in den 3 Jahren als ehren-
amtliche Jugendleiterin in der Pfarre, als Unter-
stützung der katholischen Jugendgruppe, bei 
den Jungscharlagern oder seit 2012 auch im 
Pfarrgemeinderat. 

Ich schätze es sehr und bin dankbar dafür, 
dass es in der Pfarre Peuerbach so ein aktives 
Pfarrleben gibt, das aber ohne die vielen mitwir-
kenden Personen der einzelnen Gruppierungen 
nicht möglich wäre.

Elisabeth Lindmayr

Der Gastkommentar - hier haben Pfarrmitglieder das Wort!
Elisabeth Lindmayr und Anton Mayrhofer

Auf dieser Seite bringen wir Fragen an und Antworten
von Pfarrmitgliedern aus den verschiedensten 

Lebensbereichen.
(erstellt von Mitgliedern des Arbeitskreises Öffentlich-

keitsarbeit)

• Wie bringst du dich in die Pfarre ein?

• Was möchtest du durch dein Mitwirken erreichen?

• Was sind deine Anliegen in der Pfarre?

Seit vielen Jahren singe ich im Kirchenchor, 
und es macht mir viel Freude. Auch deshalb, 
weil ich meine Familie und Freunde zum aktiven 
Mittun bewegen konnte. Durch meinen Gesang 
möchte ich beitragen, kirchliche Feste feierlich 
zu gestalten und damit den Messbesuchern 
Freude zu bereiten.

Die Werke großer Kirchenmusiker singen zu 
dürfen und dazu die Orchestermusik an Festta-
gen, das ist schon etwas ganz Besonderes in 
unserer Pfarre.

Die zahlreichen Begräbnisse das ganze Jahr 
hindurch geben mir auch die Gelegenheit, das 
Leben und Arbeiten mit anderen Augen sehen zu 
können. Sie bieten Anlass zum Entschleunigen 
und Innehalten.

Ich würde mir wünschen, dass so manche(r) 
seinem Herzen einen Ruck gibt und bei uns im 
Kirchenchor mitsingt. Es ist einfacher als vermu-
tet! Singen macht froh, hält den Verstand fi t und 
das Herz jung.

Anton Mayrhofer

Anton Mayrhofer
Landwirt

Seiblberg

Elisabeth "Lilly" Lindmayr
Dipl. Fachsozialbetreuerin Behindertenbegleitung
Brandstätten
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Neue
Kinderkirche-Fahne

Die Kinderkirche freut sich über 
eine neue Fahne. Am Freitag vor 
einer Kinderkirche wird immer die 
Fahne als Einladung aufgezogen. 
Die erste selbstgestaltete Fahne 
war unbrauchbar geworden. Das 
Katholische Bildungswerk hat eine 
neue bezahlt. Dafür bedanken wir 
uns ganz herzlich beim KBW.

Bericht & Fotos:
Paul Neunhäuserer

Die Jungschar beim Franziskusfest in Vöcklabruck
Am 5. Oktober 

luden die Fran-
ziskanerinnen 
aus Vöcklabruck 
zum Franziskus-
fest für Jung-
scharkinder ein. 
Über 700 Kinder 
und Gruppenlei-
ter aus ganz Ös-
terreich und auch 
Bayern waren 

dieser Einladung gefolgt. Auch einige Peuerbacher 
Jungscharkinder samt ihren Leitern verbrachten 
einen spannenden Tag bei diesem Fest.

Ganz im Namen des Heiligen Franziskus konn-
ten die Kinder beispielsweise am Bauernhof hel-

fen, da dem hl. Franziskus die 
Tiere sehr wichtig waren; au-
ßerdem bastelten wir TAU-
Kreuze und Perlentiere. Bei 
verschiedenen Workshops 
konnten die Kinder auch viel 
über das Leben des Heiligen 
Franziskus herausfi nden. Ab-
geschlossen wurde das Fest 
mit einem Musical der „Laudate 
Kids“ aus Waizenkirchen.

Dieser Tag hat unseren Jungscharkindern wie 
auch den Leitern sehr gut gefallen, und wir bedan-
ken uns auf diesem Wege noch einmal bei den 
Franziskanerinnen für die tollen Ideen und die 
Organisation des Festes!

Impressum: Inhaber, Herausgeber, Verlag und Redaktion: Pfarramt Peuerbach G. v. Peuerbachstr. 19, 4722 Peuerbach
Redaktion u. Layout: Gerti Adelsgruber, Helmut Auinger, Hubert Haslehner; Vera Humer, Gerald Lauber, Franz Moser, 
Hans Padinger, Christine Schrems; Druck: Wambacher Vees, Raab Titelfoto: Martha Gabauer
pfarrblatt.peuerbach@dioezese-linz.at  

Kath. Jungschar

Vorstellung der 
neuen Jungscharleitung

Seit Beginn des neuen Jungscharjahres haben 
wir auch eine neue Jungscharleitung: Roland 
Hager und Dominik Parzer haben den Dienst über-
nommen und haben somit noch einmal die Ge-
samtleitung über die Jungschar mit den 16 Grup-
penleitern. Wir wünschen ihnen viel Freude mit 
dieser Verantwortung!

Berichte: Vera Humer
Fotos: Paul NeunhäusererDominik Parzer & Roland Hager

Beispiel eines
TAU-Kreuzes
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Diözesanplenum der Katholischen Jugend
Unter dem Motto "z'aum spün" trafen sich von 

18. bis 20. Oktober viele motivierte ehren- und 
hauptamtlich Engagierte der Katholische Jugend 
OÖ (kj oö) zum Herbstplenum auf der Burg Alt-
pernstein. Für Peuerbach war Elisabeth (Lilly) 
Lindmayr dabei.

Das zukünftige Zusammenspiel der verschiede-
nen Abteilungen und Teams in der kj oö stand da-
bei im Mittelpunkt. Jugendliche aus verschiedenen 
Regionen Oberösterreichs brachten ihre kreativen 
Anregungen in den Strukturprozess ein, der nach 
zwei Jahren mit der Abstimmung der „neuen“ 
Wahl- und Geschäftsordnung gemeinsam be-
schlossen wurde.

Im Zeichen des Erlebens wurden auch die an-
gebotenen Workshops, die den roten Faden bilde-
ten, mit Begeisterung angenommen. So konnten 
sich alle TeilnehmerInnen unter anderem beim 
Waldschach, Spiriwalk, Sinnesgenuss im Dunklen, 
alte Spiele neu entdecken der Landjugend OÖ 
oder dem Kistenklettern aktiv einbringen.

Bericht und Foto: Elisabeth Lindmayr

In bewährter Zusammen-
arbeit mit dem Autohaus Ertl 
konnte wiederum die Fahr-
radsammlung durch die 
KMB und den Sozialaus-
schuss der Pfarre durchge-
führt werden. Seit über 10 
Jahren werden ausgediente 
Fahrräder für die Bischöf-

liche Arbeitslosenstiftung ge-
sammelt. Heuer konnten wir 
einen besonderen Erfolg ver-
buchen: Es konnte nämlich 
bereits das 1000. Fahrrad 
übergeben werden!

Bericht: Franz Koller
Foto: Martin Manigatterer

Wir möchten uns bedanken...
… bei allen, die uns mit einer Spende für die Jugend-

aktion unterstützt haben. Am Missionssonntag verkaufte 
die Katholische Jugend nach beiden Vormittagsmessen 
fair gehandelte Pralinen und Studentenfutter. Der Erlös 
daraus kommt nun Jugendprojekten auf der ganzen 
Welt zugute.

Bericht und Foto: Vera Humer

… und herzlich einladen!
Am Sonntag, dem 1. Dezember, fi ndet wieder 

die alljährliche Weihnachtsbuchausstellung 
der Katholischen Jugend statt. Von 9.00 bis 
16.00 Uhr möchten wir die gesamte Pfarrbevöl-
kerung herzlich einladen, ins Pfarrheim zu kom-

men, um Bücher und Kalender rund um Weih-
nachten, Romane, Sach- und Bastelbücher, Kin-
derbücher und vieles mehr zu erwerben. Natür-
lich ist auch für Kaffee und Kuchen gesorgt!

Bericht: Vera Humer



P fa r r e  P e u e r b a ch

www.dioezese-linz.at/peuerbach

Kindergarten

pfarre-peuerbach.dioezese-linz.at

7

Pfarre  Peuerbach

Feierliche Eröffnung der neuen Krabbelgruppen
und Tag der offenen Tür im Kindergarten Peuerbach

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,
der uns beschützt und der uns hilft zu leben“... (H. Hesse)

Der Start in den beiden Krabbelgruppen und in 
den vier Kindergartengruppen ist gelungen.

Der Kindergartenverein lud am Sonntag, 
13.10.2013, zur Eröffnung und Segnung der Krab-
belgruppen und zum Tag der offenen Tür im Kin-
dergarten ein.

Nach der gemeinsamen Messe begleitete uns 
die Musikkapelle in einem Festzug zum Kindergar-
ten. Das Fest wurde von unseren 25 Schulanfän-
gern musikalisch umrahmt. Dank des herrlichen 
Wetters gab es einen tollen Luftballonstart, Pferde-
kutschenfahrt für alle Kinder, und der Garten war 
zum Spielen geöffnet.

Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. Wir danken allen Eltern herzlich, die uns 
wieder mit köstlichen Mehlspeisen unterstützten, 
und besonders den Elternbeiräten für die Unter-
stützung und aktive Mitarbeit.

Unseren Kindergarten besuchen in diesem Ar-
beitsjahr 104 Kinder im Alter von 1 ½ - 6 Jahren. 
Es ist unser Auftrag und auch eine große Freude, 
dass die Kinder bei uns eine glückliche Zeit erle-
ben. 

Unser vergrößertes Haus bietet den Kindern 
neue wunderschöne Räume. Die Pädagoginnen 
und Mitarbeiterinnen gestalten diese SPIEL-Räu-
me offen und frei, damit jedes Kind in seiner per-
sonalen Entwicklung geachtet, erkannt und ent-
sprechend gefördert werden kann. Dadurch ge-
staltet sich unser Haus pädagogisch wertvoll und 
lebendig.

Es freut mich besonders, dass wir auch das 
Projekt „Kunst am Bau“ verwirklichen konnten. Der 
Künstler Mag. Herbert Egger hat für unseren Ein-
gangsbereich eine Skulptur geschaffen, die nicht 
nur zum Betrachten einlädt!

Mein persönlicher Dank gilt unserem ehrenamtli-
chen Vereinsvorstand: 
• Pfarrer Hans Padinger, Obmann Martin Baldin-

ger – danke für euer offenes Ohr und den per-
sonalen Zuspruch.

• Sieglinde Mittermayr, Margit Königmayr – dan-
ke für euren großen persönlichen Einsatz und 
eure Umsichtigkeit.

• Rosanna Demelbauer, unsere Schriftführerin – 
wir hatten unzählige lange Vorstandssitzungen 
und dementsprechend waren auch die Proto-
kolle – Danke.

• Johann Auer - du warst beinahe rund um die 
Uhr anwesend, danke für deinen bemerkens-
werten Einsatz!

• „Last but not least“ bedanke ich mich bei unse-
rem Bürgermeister Wolfgang Oberlehner für 
das tolle Team der Gemeinde, das er uns zur 
Seite gestellt hat, aber auch für seine persönli-
che Unterstützung!

Gemeinsam haben wir viel geschafft!
Bettina Steininger, pädagogische Leitung

Fotos: Kindergarten
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Einladungen zu Veranstaltungen der kfb:
Jahreshauptversammlung der kfb

Am Mittwoch, 4. Dezember, 
halten wir unsere Jahres-
hauptversammlung ab. Beginn 
ist um 13.30 Uhr mit einer Hl. 
Messe in der Pfarrkirche.

Anschließend Vortrag von 
Frau Marianne Pichlmann – 
Pfarrassistentin in Gschwandt 
bei Gmunden und bis 2012 
geistl. Assistentin der kfb OÖ – zum Jahresthema: 
„Was Christin sein heute ausmacht“ und eine klei-
ne Adventfeier im Pfarrheim.

Wir freuen uns auf dein Kommen!

Dienstag, 10. Dezember 2013
Wir laden alle Frauen herzlich ein zu einem 

stimmungsvollen Nachmittag im Advent: besinnli-
che Lichtertänze und Gedanken zum Advent mit 
Elisabeth Hofer aus Neukirchen/Walde. Von 15.00 
bis 16.30 Uhr im Pfarrheim!

Samstag, 14. Dezember 2013
Am Anbetungstag der Pfarre gestalten wir von 

15 – 16 Uhr die Gebetsstunde und laden dazu 
herzlich ein. Nach der Abschlussmesse entzünden 
wir um ca. 17 Uhr im Rahmen einer kurzen An-
dacht gemeinsam mit der Mütterrunde die dritte 
Kerze am Adventkranz beim Martinsbrunnen.

Vorschau auf 2014
Donnerstag, 6. März 2014
Bildungstag für Frauen im Landesbildungszent-
rum Schloss Zell a. d. Pram von 8.30 – 11.30 Uhr.
Thema: „In der Hoffnung liegt die Kraft!“
Referentin: Frau Gertrude Pallanch aus Wels
Alle interessierten Frauen sind zu diesem Vormit-
tag herzlich eingeladen!

Samstag, 26. April, u. Sonntag, 27. April 2014
Flohmarkt im Pfarrsaal, veranstaltet von der 
Kath. Aktion. Angenommen werden Bücher, Bil-
der, Geschirr, Ziergegenstände, Schmuck, Bett- 
u. Tischwäsche, Kleidung, Klein-Elektrogeräte, 
Kleinmöbel, Praktisches, etc. Nicht angenommen 
werden Schuhe u. nicht funktionierende Geräte.
Mit dem Erlös wollen wir zur Kostendeckung 
der kommenden großen Renovierung unserer 
Pfarrkirche beitragen.

Bericht: Christl Doppelbauer

Mütterrunde

Marianne Pichlmann

Für unsere Adventbesinnung am 3. Dezember 
haben wir das Thema „Segnen“ gewählt, begleitet 
uns doch der Segen Gottes von der Taufe bis zu 
unserem Sterben. An diesem Abend wollen wir ihn 
daher in unsere Mitte stellen. 

Anschließend freuen wir uns schon auf die mit-
gebrachten Kekserl und deren Rezepte. Der von 
Maria Hager zubereitete Punsch wird auch sicher-
lich nicht fehlen.

Die Besichtigung eines Betriebes unserer Re-
gion führt uns am 7. Jänner in die Haberfellner-
mühle nach Grieskirchen. Wir treffen uns um 
13.45 Uhr beim Pfarrheim.

Wie jedes Jahr wird auch beim Pfarrball am 
24. Jänner 2014 die Kaffeebar wieder von uns be-
treut. Ein Danke schon im Voraus für eure Mithilfe. 

Der alljährliche Erstkommunionkleider–Um-
tauschbasar fi ndet am 31. Jänner statt. Annahme 
von 13.30 – 15.00 Uhr, Verkauf: 15.00 - 16.00 Uhr, 
Abholung: 16.00 – 17.00 Uhr. Wir hoffen, dass wir 
einigen Familien mit dieser Aktion entgegenkom-
men können.

Mit Geschichten aus ihrem Leben wird uns 
Frau Reitböck am 4. Februar unterhalten.

Am 4. März treffen wir uns zu einem Kegel-
abend in Neukirchen.

Bericht: Gertraud Kolmhofer
für das Mütterrundenteam

Segnen, ein gutes Wort mit auf 
den Weg geben...
Gott lasse dich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest erleben.
Gott bleibe bei dir mit dem Licht 
der Heiligen Nacht, wenn dunkle 
Tage kommen. 
Gott segne dich und schenke dir 
seinen Frieden. 
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Bericht & Fotos: Franz Koller

Stern der Hoffnung für Kinder in Nicaragua
Sammlung zur Aktion SEI SO FREI am Sonntag, 15. Dezember

Vom Dorf Pearl Lagoon nahe der Atlantikküste 
Nicaraguas sind die Regionalhauptstadt und die 
nächsten medizinischen Versorgungsmöglichkei-
ten eine ganze Tagesreise mit dem Transportboot 
entfernt. Abgeschnitten vom „Rest der Welt“ schien 
an diesem Ort die Zeit lange still zu stehen. Bis vor 
wenigen Jahren blieb ein Schulbesuch für die 
meisten Kinder ein unerreichbarer Traum.

Dank von SEI SO FREI hat sich das geändert: 
Heute ziert eine Schule diesen Ort, von dem die 
Menschen mit Recht behaupten, er sei zum loka-
len Zentrum für Wissen und Wachstum geworden.

Durch eure/unsere Unterstützung aus Öster-
reich konnte SEI SO FREI 2003 beginnen, eine 
Schule zu bauen. Nicht  irgendeine Schule:

PLACE – die Pearl Lagoon Academy
of Excellence.

• Mehr als 600 Kinder werden dort von 34 Lehre-
rinnen und Lehrern zweisprachig - englisch und 
spanisch - unterrichtet.

• Normalerweise sitzen in Nicaragua 60 bis 80 
Kinder in einer Klasse. - Nicht so in PLACE: Ma-
ximal 25 Kinder werden in einer Klasse betreut. 

Im November haben die ersten Absolventen die 
Mittelschule mit Matura abgeschlossen. Das erfüllt 
Direktorin Lisa Powell und Franz Hehenberger 
von SEI SO FREI sichtlich mit Stolz. 

In PLACE wachsen die Jugendlichen zu verant-
wortungsbewussten und selbstsicheren Erwachse-
nen heran. Sie lernen Toleranz gegenüber ande-
ren Kulturen. Ihre Talente werden sie in Zukunft 
einsetzen, um mehr Menschen in ihrer Heimat 
Hoffnung auf ein Leben in Würde zu geben.  

So wie rund 600 weitere Kinder wird auch die 
9-jährige Daljie auf Englisch und Spanisch unter-
richtet. Sie besucht mit großem Eifer die 3. Klasse 
Volksschule und möchte später unbedingt Lehrerin 
werden. „Ich bin sehr froh, hier lernen zu dürfen“, 
sagt sie mit leuchtenden Augen. Ihre Eltern hatten 
diese Chance nicht.

Hier geht man sogar noch einen Schritt weiter, 
mit der Einbindung der Eltern: 
Indem sie lernen, ihre Felder biologisch zu bear-
beiten, sorgen sie für die Ernährung ihrer Familien 
und schützen gleichzeitig ihren Lebensraum.

Pearl Lagoon ist zur Perle für die Menschen ge-
worden, aber es gibt noch viel zu tun. Der Schul-
besuch ist für die Kinder zwar kostenlos, die meis-
ten Familien können sich aber Schulkleidung, Bü-
cher, Hefte und Stifte nicht leisten.

Deshalb bitten wir auch heuer wieder 
um Ihre Hilfe:

• 15 Euro kosten die Schulhefte für eine 
Klasse.

• Für 25 Euro erhält ein Kind Schul-
kleidung und Schuhe.

Hinweis: 
Die Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich

absetzbar! 
Zahlscheine werden wieder beim Hauptein-

gang unserer Pfarrkirche aufgelegt.
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Vortrag zum 60 - Jahr - Jubiläum KBW 
„Anerkennung und Wertschätzung“

Was unseren Selbstwert stärkt und den Umgang mit anderen fördert
mit  DI DR. AUGUST HÖGLINGER

selbständiger Führungscoach und Autor mehrerer Bestseller
Mittwoch: 12. März 2014, 20.00 Uhr Pfarrheim

„Bildung ist nicht das Befüllen von Fässern, 
sondern das Entzünden von Flammen.“ (Heraklit)

Teammitglieder haben 
zündende Ideen. Bei Vorträ-
gen sprühen Referentinnen 
und Referenten vor Energie 

und Elan. Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
hören gebannt bei einer feurigen Rede zu.
Manche Themen lösen hitzige Diskussio-
nen aus. In Gegenwart mancher Menschen 
wird einem warm ums Herz. 

Von Zeit zu Zeit sollten wir das  innere 
Feuer nähren, damit es nicht verlischt. 
Vorbeugend etwas tun, damit wir nicht in 
der Fülle unserer Aufgaben ausbrennen. 
Wir wollen nicht, dass uns jemand „ver-
heizt“.  Bei einer Feier eine Kerze entzün-
den, usw….

Ich könnte diese Wortspielereien noch 
fortsetzen. Eines ist sicher:
Weiterbildung… schürt inneres Feuer

Einladung zur 2. Pilgerwanderung 

Gemeinsam wollen wir aufbre-
chen, um bewusst den Tag zu 
loben, die Natur zu beobach-
ten und um sich die Schöpfung 
Gottes zu vergegenwärtigen.
Samstag, 11. Jänner 2014 
von 12 Uhr bis ca. 17 Uhr mit 
Fr. Lydia Neunhäuserer
Treffpunkt: Wirt in Spaching,  
 Niederspaching 8,
 4730 Waizenkirchen

Strecke: Spaching - Feichtberg – Lindnerkapelle – 
Peuerbach (Pfarrheim –Aufwärmpause 
mit Kaffee und Tee) – Ledererwiese – 
Sölden – Speckholz – Spaching …

Witterungsbedingte Änderungen vorbehalten!

Zur besseren Organisation wird um Anmeldung 
mindestens 2 Tage vor der jeweiligen Veranstal-
tung gebeten!
Anmeldung: Telefon: 07276/3263 oder

E-Mail: elfi .ameshofer@gmx.at

Wir tun unbewusst alles, was unseren Selbst-
wert steigert und vermeiden, was unseren Selbst-
wert mindert. Jeder Mensch möchte Wertschätz-
ung erfahren und tut oft genau das Gegenteil. 
• Was ist wertschätzendes Verhalten?
• Wie erkenne ich den Wert eines Menschen, einer Sa-

che, eines Erlebnisses oder Ereignisses?
• Was braucht es, um Wertschätzung zu geben?
• Wie erhalte ich Wertschätzung?
• Wie hängt Wertschätzung und Selbstwert zusammen?

Wenn Menschen genügend Anerkennung und 
Wertschätzung erhalten, kommen sie zu Ihrer Stär-
ke, zum Erfolg und zur Lebendigkeit. Das fördert 
das persönliche Wohlbefi nden und erhöht die Ge-
sundheit.

Weiters laden wir zu den Glaubensabenden zum 
Thema "LEBENSZEICHEN" mit Dechant Hans
Padinger und Pastoralassistent Paul Neunhäuserer 
herzlich ein.  Termine: 21.3., 28.3.

Als Team des Katholischen Bildungswerkes laden wir die ganze
Bevölkerung zu unserer 60-Jahr-Feier mit Festakt  am Freitag,
dem 4. April 2014 um 20.00 Uhr herzlich ein.

Bericht: Elfi  Ameshofer

Foto: Markus Manigatterer

Foto: Anton Eilmannsberger

Foto: A. Eilmannsberger
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10 Jahre chor4you
Und kein bisschen leise! Ja, tatsächlich sind be-

reits 10 Jahre vergangen, seit wir als einstiger Ju-
gendchor unsere Altersgrenzen geöffnet haben 
und als bunt gemischtes Ensemble aktiv sind.

In diesen 10 Jahren hat sich bei uns viel getan. 
Abgesehen von vielen zusätzlichen motivierten 
SängerInnen, die wir begrüßen konnten, über-
nahm Thomas Pühringer die Rolle des Chorlei-
ters, nachdem wir Regina Nimmervoll nach lang-
jähriger Tätigkeit aus familiären Gründen „ziehen 
lassen“ mussten. Gesanglich haben wir neues Re-
pertoire erarbeitet und alte Schätze gehoben. Zwi-
schendurch brachten außerdem verschiedene 
Gast-Chorleiter musikalische Abwechslung in un-
seren Choralltag.

Besonders hervorzuheben sind auch die vielen 
Aktivitäten wie u.a. ein Chorwochenende in Südti-
rol, ein von uns organisiertes Konzert mit dem Vo-
kalensemble LALA und unser Mitwirken bei einem 
Adventkonzert. Rund um unseren Chorleiter bilde-
te sich zudem ein Team - der „chor4stand“ - das 

gemeinsame Aktivitäten 
plant und organisiert.

Im heurigen Jubiläumsjahr veranstalteten wir ei-
nen Gospelworkshop, der nicht nur uns begeister-
te, sondern auch viele gastierende SängerInnen, 
von denen mittlerweile sogar einige fi x zu uns ge-
hören. Auch die „Lange Nacht der Kirchen“ in Peu-
erbach, bei der wir uns zu später Stunde selber 
gesanglich präsentieren konnten, war ein großer 
Erfolg. Neben intensiver Probenarbeit und einigen 
mitgestalteten Gottesdiensten und Hochzeiten gab 
es noch einen sommerlichen Ausfl ug auf die Burg 
Altpernstein und eine Weihnachtsfeier zum Jahres-
ausklang.

Auch für die kommende Zeit ist bereits vieles 
geplant. Unter anderem werden wir uns zur Ab-
wechslung auf afrikanisch-musikalische Wege be-
geben, eine Fortsetzung unseres Chorworkshops 
planen und viele weitere spannende Tonakzente 
setzen.

Ein großes Danke sei an dieser Stelle unserem 
engagierten Chorleiter Thomas Pühringer gesagt, 
der weder Zeit noch Mühen (und Nerven) scheut, 
damit der chor4you weiterlebt und weiterklingt!

Bericht: Bettina Mair für den chor4stand

Pfarrgemeinderat

Neue Kirchenheizung - eure Meinung ist uns wichtig!
Die Vorbereitungen für die Innenrenovierung 

der Kirche, mit welcher 2015 begonnen werden 
soll, sind schon voll im Gange. Nachdem auch die 
Heizung schon über 50 Jahre alt ist, muss auch 
diese erneuert werden. Aus diesem Grund möch-
ten wir für die kommende Heizperiode drei Varian-
ten zur Probe installieren.
Es sind dies folgende Varianten:
• Die herkömmlichen Heizstrahler, wie sie auch 

derzeit im Einsatz sind, nur moderner in der 
Ausführung. Diese werden auf der “Männer-
seite” hinter der ersten Säule installiert.

• In der zweiten und dritten Reihe der "Männer-
seite" werden Infrarotstrahler (Dunkelstrahler) 
zum Einsatz kommen.

• In den letzten zwei Bänken im vorderen Viertel 
der “Frauenseite” testen wir eine in ein Holzpo-
dest eingebaute Fußbodenheizung kombiniert 
mit einer Sitzaufl agenheizung.

Damit wir eine zufriedenstellende Lösung fi nden, 
ist uns natürlich eure Meinung zu den verschiede-
nen Varianten wichtig.

Wir hoffen auf zahlreiche Rückmeldungen.
Bericht: Franz Lauber - Finanzausschuss

Foto: Gerald Lugmayr 
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Bericht: Michaela Dieplinger

Erlebnisnachmittag mit Oma/Opa
Gemeinsam Zeit verbringen und

schöne Erlebnisse haben
Die Enkelkinder erleben die Zeit mit ihren Groß-

eltern als etwas ganz Besonderes:
• Gemeinsame Zeit verbringen und schöne Er-

lebnisse haben
• Großeltern können in Vergessenheit geratene 

Lieder, Spiele und Bräuche wieder in Erinne-
rung rufen.
Das Eltern-Kind-Zentrum und der Spiegeltreff-

punkt Peuerbach laden daher alle Omas und Opas 
samt Ihren Enkelkindern zum ersten Erlebnisnach-
mittag am 15. Jänner 2014 von 14.30 bis 16.30 Uhr 
sehr herzlich ein. Unter dem Motto „Frau Holle“ 
entdecken wir gemeinsam den Winter.

Bei den monatlichen Treffen werden wir ge-
meinsam singen, basteln, erzählen und jausnen. 

Wir bitten alle Omas/Opas um einen kurzen An-
ruf unter der Tel.-Nr.: 07276 / 29286 oder
0664 / 82 62 748, wenn sie zum Erlebnisnachmit-
tag kommen wollen. Die nächsten Treffen fi nden 
dann am 12.02.2014 und 12.03.2014 statt. 

Im Namen des gesamten ELKIZ-Team
wünschen wir eine besinnliche Weihnacht und 

ein gutes neues Jahr!

Weihnachtskonzert
Am Samstag, dem 21. Dezem-

ber 2013, fi ndet um 19.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Peuerbach das 
alljährliche Weihnachtskonzert 
statt. Alle sind sehr herzlich einge-
laden, sich mit Advent- und Weih-

nachtsliedern und besinnlichen in-
strumentalen Stücken auf das 
schönste Fest im Jahr einstimmen 
zu lassen! - Mitwirkende sind die 
Sänger Bettina und Markus Gföll-
ner, Christa Litzlbauer, Robert 

Hintermayr und Markus Manaber-
ger. Instrumentale Begleitung: 
Hubert Antlinger am Klavier und 
Akkordeon, Thomas Dinböck auf 
der Orgel, Sigfried Doppler auf 
der Trompete; freiwillige Spenden! 

E
in

e 
Reise um die W

elt!

Besuchen Sie unseren 10. Pfarrball 
am Freitag, 24. Jänner 2014, im
Pfarrheim Peuerbach zu einer 

"Reise um die Welt."
Es erwartet Sie ein stimmungsvoller 

Abend mit Musik, Tanz, Schätzspiel und 
Einlagen aller Art.

Musik: Cabrio - Einlass 19 Uhr
Auf einen schönen Abend mit Ihnen 

freut sich das Ballteam!

Pfarrball

Veranstaltungen
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Goldhauben - Adventkranz
Die Goldhaubengruppe wird auch heuer wieder einen Adventkranz um den 

Martinsbrunnen binden.
Entzünden der ersten Kerze:

Samstag, 30. November 2013, im Anschluss an die Adventkranzweihe 
(ca. 16.45 Uhr) - gestaltet von der Goldhaubengruppe; anschließend 
werden die Kirchenbesucher mit Zimtsternen und Punsch bewirtet.

Entzünden der zweiten Kerze:
Samstag, 7. Dezember 2013, 19.15 Uhr (vor der Vorabendmesse) – 
gestaltet von der Katholischen Jugend

Entzünden der dritten Kerze:
Samstag, 14. Dezember 2013, ca. 16.45 Uhr, nach der Messe des
Anbetungstages – gestaltet von der kfb

Entzünden der vierten Kerze:
Samstag, 21. Dezember 2013, 17.00 Uhr – gestaltet vom Team der 
Kinderkirche
Wir wünschen Euch eine lichterfüllte Adventzeit mit schönen Momenten und Begegnungen, 

die das Herz berühren und somit Kraft für den Alltag schenken.

Erntedankfest in St. Pius
Abschied von Behindertenseelsorger Mag. Rupert Niedl
Am Samstag, 21. September 

2013, fand unter dem Thema 
„Gaben aus aller Welt“ das Ern-
tedankfest in St. Pius statt. Die 
Erntekrone wurde in diesem 
Jahr zum letzten Mal von Pfarrer 
Mag. Rupert Niedl gesegnet.

In der Zwischenzeit ist Pfarrer 
Niedl zum Stadtpfarrer von Ried 
im Innkreis bestellt worden und 
kann deshalb seine Aufgaben in 
St. Pius nicht mehr weiterführen.

In großer Dankbarkeit blicken 
alle, die mit ihm zu tun hatten, 
auf sein Wirken bei uns zurück. 
Unabhängig vom Grad der Be-
einträchtigung fühlten sich bei 

ihm alle in gleicher Weise ange-
nommen. Er war spürbar gerne 
da. Manchmal, wenn er gerade 
keinen so guten Tag hatte, sagte 
er: „Bei euch geht es mir wieder 

gut.“ Fast 10 Jahre hat er seinen 
Dienst als Behindertenseelsor-
ger in St. Pius ausgeübt.

Er ist in den vergangenen 
Jahren - wie im Erntedankfest-
thema oben angesprochen - sel-
ber zu einer Gabe für die kleine 
Welt von St. Pius geworden.

Für seine neue Seelsorge-
aufgabe wünschen wir ihm 

viel Kraft, Segen und Freude.

Hans Padinger
Pfarrer von Peuerbach

Bericht: Anni Nöhammer
Foto: August Falkner

Begegnungsgottesdienst
Am Sonntag, dem 19. Jänner 2014, fi ndet um 

10 Uhr in der Pfarrkirche Peuerbach der Begeg-
nungsgottesdienst statt. Das Thema lautet 
„Geborgen in Gottes Hand“.

Die Mitglieder des Pastoralkreises St. Pius und 
die Pfarre Peuerbach laden herzlich ein.

Außerdem  laden wir herzlich ein, in der Kapelle 
St. Pius  Gottesdienste und Kirchenfeste mitzufei-
ern. Termine werden jede Woche bekannt gege-
ben.

Bericht & Foto: Kerstin Siegel

St. Pius - Steegen
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Sammlungen:
Augustsammlung Caritas

€ 900,-
Weltmission

€ 1.400,-
Caritas Haussammlung

€ 7.862,-
Erntedankopfer

€ 7.973,-

20  -  C  +  M  +  B  -  14
Die Sternsinger bringen die Weihnachtsbotschaft für alle an unsere Tür!
Wann die Sternsinger wo unterwegs sind, sehen Sie in folgender Aufl istung. 

STERNSINGERPROGRAMM
Donnerstag, 2. Jänner:

   Langenpeuerbach, Asing, Steinbruck
   Parz bei Gattern, Winkl, Hub, Blindenau, Gschwendthäuser,
Gschwendt, Freiling, Moosmaier, Mühlbrenning, Oberngrub

   Roßanger, Christoph-Zeller-Str., Narzissenweg, Margariten-
weg, Steindlbachweg, Lilienstr., Eferdingerstr. links

   Oberweiding, Oberaching, Niederaching, Erleinsdorf, Sölden,
Niederweiding, Unterheuberg, Blumenstr., Hügelsbergerstr., Heubergstr.

   Höhensteinweg, Schieferweg, Lärchenweg, Hagerstr., Eschenweg, Erlenstr., Weidenstr., 
Teichstr., Akazienweg, Buchenweg, Eferdingerstr. rechts.

  Gartenzeile, Bahnhofstr., Hochfeld, Brucknerstr., Strnadtgasse

Freitag, 3. Jänner: 

   Georg-v.-Peuerbachstr., Graben, Hauptstr., Rathausplatz, Schulplatz, Römergasse,
Urtlgasse,  Kirchenplatz, Badergasse, Fleischergasse

  Kastlingeredt, Birnberger, Holzinger, Pfarrhofheuberg, Altenheim
   Enzing, Krottental, Ober- und Untererleinsbach, Stiglhof, Windprechting
   Passauerstr., Brunnenfeldgasse, Berggasse, Oberes Brunnenfeld,
Maria-Ziegler-Str., Hans-Doblmair-Str., Mair im Doblhof

   Bruck, Waasen, Waasnerau 
   Keßlastr., Ranna, Ort an der Straß, Parz am Ölstampf,
Untwüsten, Griesbach, Unterndobl, Rittberg

Samstag, 4. Jänner

   Dunkenedt, Breitau, Adenbruck, Badstraße II
   Teucht, Greinsfurth, Püreth
   Oberspaching, Seiblberg, Itzling, Stefansdorf, Aichet
   Sallet, Bubenberg, Köppensteegen, Steingrüneredt,
Thomasberg, Lehner-Mayrhofer, Besenberg 

  Grieskirchnerstr., Stelzhamerstr., Bahnfeld, Dreefsstr., Badstr. I

Sonntag, 5. Jänner

   Spielmannsberg, Leithen, Achleithen, Haargassen, Hötzmannsberg
  Schrögendorfer, Brandstätten, Buch, Hinterngruber, Niederensfelden,
Feichten, Nussbaumerstr., Stefan-Fadinger-Str., Ledererweg

   Sonnenhang, Tiefer Weg, Steegenstr., Vest, Steegen
   Ratzling, Urleinsberg, Weireth, Fuchshub
  Kirchenfeld, Hopfengasse, Kl.-Klaffenböck-Str.

Wer die Sternsinger begleiten 
oder zum Mittagessen einladen 
möchte, möge sich bei PAss. 

Paul Neunhäuserer Tel. 
0699/10732981 oder bei Gerti 
Adelsgruber Tel. 2387 melden.

Ehevorbereitungskurse
Die Ehevorbereitungskurse 2014 für 
das Dekanat Peuerbach fi nden am 
8. März, 5. April und 12. Juli wieder in 
Waizenkirchen statt.
Anmeldungen im Pastoralamt der
Diözese Linz, Abt. Ehe und Familie:  
Tel.-Nr.: 0732-7610-3511

Neue Tarife bei den 
Messstipendien

Auf Beschluss der Diözese 
kommen ab 1. Jänner 2014 
neue Tarife zur Anwendung:
• für eine stille Messe 9 Euro
• für eine Singmesse 16 Euro

Sternsingerproben:
Samstag, 14. Dezember, 

13.30 bis 15.30 Uhr
Montag, 30. Dezember, 

17.00 bis 18.00 Uhr;
Begleitertreffen
18.00 Uhr
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Wichtige Termine

29.11. - 1.12. Verein Edura: Adventcafe siehe S. 14 ARS 
30.11. - 1.12. Weihnachtsmarkt  je 9:00-17:00 St. Pius
Sa 30.11. Adventkranzweihe 16:00 Pfarrkirche
Sa 30.11. Entzünden der 1. Kerze am Adventkranz (Goldhaubengruppe) ca. 16:45 Martinsbrunnen

DEZEMBER
So 1.12. KMB-Männertag "Wohin sollen wir gehen?" 9:45 Urtlhof
So 1.12. Kath. Jugend: Buchausstellung 9:00-16:00 Pfarrheim
Di 3.12. Mütterrunde: Adventbesinnung zum Thema Segnen 20:00 Pfarrheim
Mi 4.12. kfb - Jahreshauptversammlung 13:30 Pfarrkirche
Sa 7.12. Jungschar: Nikolausfeier 13:30-15:30 Pfarrheim
Sa 7.12. Entzünden der 2. Kerze am Adventkranz (Kath. Jugend) 19:15 Martinsbrunnen
Di 10.12. kfb - Stimmungsvoller Adventnachmittag mit Tanz 15:00-16:30 Pfarrheim
Sa 14.12. Anbetungstag der Pfarre 8:00-16:45 Pfarrkirche
Sa 14.12. 1. Sternsingerprobe 13:30-15:30 Pfarrheim
Sa 14.12. Entzünden der 3. Kerze am Adventkranz (kfb) ca.16:45 Martinsbrunnen
So 15.12. KMB-Aktion "Sei so frei" - Sammlung bei allen Gottesdiensten
So 15.12. Kinderkirche 10:00 Marienkirche
Sa 21.12. Entzünden der 4. Kerze am Adventkranz (Kinderkirche) 17:00 Martinsbrunnen
Sa 21.12. Weihnachtskonzert der Geschwister Gföllner und Freunde 19:00 Pfarrkirche
Di 24.12. Mettgang der Katholischen Jugend 21:30
Mo 30.12. 2. Sternsingerprobe 17:00-18:00 Pfarrheim

ALLE RELIGIÖSEN ANGEBOTE FÜR DIE ADVENT- U. WEIHNACHTSZEIT
FINDEN SIE IM PFARRBLATT SEITE 2 UND AUF DER PFARRHOMEPAGE

JÄNNER
2.   -   5.1. Sternsingeraktion der Katholischen Jungschar (Wir bitten um freundliche Aufnahme)

Mo 6.1. Epiphanie-Vesper im Stift Engelszell 16:00 Stiftskirche
Di 7.1. Mütterrunde: Betriebsbesichtigung bei Fa. Haberfellner 13:45 Pfarrheim
Sa 11.1. KBW - Lydia Neunhäuserer: "2. Pilgerwanderung" 12:00 Wirt z'Spaching
Mi 15.1. ELKIZ - Erlebnistag mit Oma/Opa 14:30-16:30 ELKIZ-Zentrum
Sa 18.1. Jungscharstunde 13:30-15:30 Pfarrheim
So 19.1. Kinderkirche 10:00 Marienkirche
So 19.1. Begegnungsmesse mit dem Chor St. Pius 10:00 Pfarrkirche
Fr 24.1. PFARRBALL 20:00 Pfarrsaal
Di 28.1. Erstkommunion-Elternabend 20:00 Pfarrheim
Fr 31.1. Mütterrunde: Erstkommunionkleider-Umtauschmarkt 13:30-17:00 Pfarrheim

FEBRUAR
So 2.2. Kindersegnung 11:00 Pfarrkirche
Di 4.2. Mütterrunde: Geschichten von Frau Maria Reitböck 20:00 Pfarrheim
So 9.2. Familiengottesdienst 10:00 Pfarrkirche
Sa 15.2. Jungscharfasching 13:30-15:30 Pfarrheim
So 16.2. Kinderkirche 10:00 Marienkirche
Mi 26.2. REDAKTIONSSCHLUSS für das Osterpfarrblatt

MÄRZ
Di 4.3. Mütterrunde: Kegelabend in Neukirchen
Do 6.3. kfb-Bildungstag: "In der Hoffnung liegt die Kraft" 8:30-11:30 Schloss Zell/Pr.
Mi 12.3. KBW - Dr. Aug. Höglinger "Anerkennung und Wertschätzung" 20:00 Pfarrheim
Fr 21.3. KBW - 1. Glaubensabend zum Thema "Lebenszeichen" 20:00 Pfarrheim
Fr 28.3. KBW - 2. Glaubensabend zum Thema "Lebenszeichen" 20:00 Pfarrheim

Do "Mütter beten": 5.12., 19.12.; 9.1., 23.1.; 6.2., 27.2.; 13.3., 27.3. 20:00 Pfarrhaus
Sa 24.5. Pfarrfi rmung
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Wir grüßen die Täuflinge in unserer Pfarre
Oskar Mayr Vest Felix Gütlinger Winkl

Aileen Elisa Grasegger Grieskirchnerstr. Lara Sophie Eizenberger Stelzhammerstr.

Julius Mager Berggasse Emma Huber Chr.-Zeller-Straße

Lara Bauer Adenbruck Maximilian Roman Reitinger Sölden

Luca Johannes Schabetsberger Passauerstraße Tobias Kalteis Oberspaching

Linda Eder Roseggerstraße Robin Aschauer Ob. Brunnenfeld

Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und ihre Paten

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Maria Humer 78 Weireth Elfrieda Ratzenböck 81 Vest

Josef Antlinger 83 Steegenstraße Wilma Leitner 83 Wels

Leopold Enzlberger 96 Altenheim Adolf Dornetshuemer 90 Grieskirchnerstr.

Gott schenke ihnen Freude, Frieden und Erfüllung auf  ewig

Erntedank 2013

Fotos: Anton Eilmannsberger & Martin Manigatterer


